
FEIER DER ERSTEN HEIILGEN KOMMUNION 

27. Oktober 2013, Kirche Herz Jesu, Trier 
 

1. Lied: „Einfach spitze, dass du da bist…“ SAL 585 
 
2. Begrüßung (Ralf) 
 
3. Anzünden der Taufkerzen (Katechetinnen) 
„Mit Jesus kommt das Licht zu …. Amen. Halleluja.“ 
 
4. Lied: Lasst und miteinander SAL 582 
 
5. Tagesgebet 
 
(keine Lesung!!) 
6. Halleluja (alle) 
 
7. Evangelium vom Letzten Abendmahl (Ralf) 
Nach dem Evangelium „Halleluja“ wiederholen. 
 
8. Der Vorbereitungsweg (Bruni) 
 
9. Tauferinnerung (Ralf) 
 
10. Lied: Ich bin einmalig (Ralf übersetzt) 
 
11. Fürbitten 
Friedensgruß zum Abschuss 
Kollekte für die Weltmission 
Lied: Wir erzählen unser Leben, SAL 540,1-3 

 
12. Vorbereitung für das Heilige Mahl 

 Kurze Ansprache (Ralf) 

 Gaben herbei holen 

 Lied: Wir erzählen unser Leben  SAL 540,4-5 
 
13. Hochgebet 
 
15. Vaterunser 
 
16. Feierliche Erstkommunion – danach die 
Gemeinde. 
 
17. Lied zur Danksagung: Das wünsch ich sehr  
SAL 586 
 
18. Schlussgebet 
19. Segen der Kommunionandenken 
20. Dank und Einladung, Schlusssegen  
 
21. Schlusslied: Die Erde ist schön (1+2. Strophe) 
SAL 504 
 
22. Foto-Shooting 
 
 
 
 
  



11. Fürbitten 

 
Gott, 
du siehst und hörst uns. 
wir sagen dir unsere Bitten. 
 
In der Vorbereitung haben die Kommunionkinder 
erfahren: Jeder Mensch ist anders und besonders. 
Das ist gut für die ganze Gemeinschaft. 
Wir bitten dich: 
Alle Menschen sollen offen sein  
für Unterschiede und besondere Begabungen von 
allen. So wird die Welt bunt und lebendig. 
 
 
Wir haben viele verschiedene Begabungen. 
Es ist schön, wenn wir sie miteinander teilen. 
Wir bitten dich: 
Wir wollen uns nicht verstecken, 
sondern unsere verschiedenen Begabungen 
miteinander teilen. 
 
 
Wir beten heute besonders für  
Lale, Ann-Kathrin, Johanna, Samantha, Angelo, 
Kaspar, Marcel, Ashley und ihre Familien. 
Wir bitten dich: 
Schenke ihnen deine Liebe und begleite sie immer. 
 

Viele Familien mit einem Kind mit Behinderung 
fühlen sich allein und weggeschoben. 
Wir bitten dich: 
Sie sollen gute Menschen erleben und spüren, dass 
sie willkommen sind. Sie sollen spüren, dass sie 
unterstützt werden. 
Wir danken und beten für die Gehörlosengemeinde, 
die heute besondere Gäste hat. 
 
 
Du gibst uns, was wir brauchen: 
Brot und Wein, aber auch Liebe und Schutz. 
Wir bitten dich: 
Denk nicht nur an uns, sondern an alle Menschen, 
besonders im Nahen Osten, in Ägypten, in Syrien, 
überall wo Krieg und Not herrscht. 
 
 
Viele liebe Menschen sind gestorben und wir sind 
traurig. 
Wir bitten dich: 
Nimm die Toten auf in deine Welt und tröste die 
Traurigen. 
 
Guter Gott, 
du kennst alle Menschen und willst, dass es ihnen 
gut geht. Darum leben wir dich und danken dir. 
Jetzt und in Ewigkeit  Amen. 
 


